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Erkennbare Hausnummern –
Wichtig bei schnellen Einsätzen
Immer wieder führen fehlende oder schlecht sichtbare Hausnummern bei
Einsätzen von Polizei oder Rettungskräften zu vermeidbaren Verzögerun-
gen. Die Polizei weist darauf hin, dass die mangelhafte Anbringung von
Hausnummern sogar ein Bußgeld mit sich bringen kann.Vor allem ist es aber
im Fall der Fälle wichtig, dass gerade unter Zeitdruck der Einsatzort ohne
zeitaufwendiges Suchen schnell gefunden werden kann.
Wir bitten deshalb auch im eigenen Interesse, die Wohnanschrift in diesem
Sinne gewissenhaft zu überprüfen. Hausnummern sollten von der Straße
aus bei Tag und bei Nacht gut sichtbar und lesbar angebracht sein!Hecken
undBaumäste,dieeventuelldieSichtbeeinträchtigenkönnten,bitteentspre-
chend zurück schneiden.

Jahresrechnung und Jahresabschlüsse
JahresrechnungderGemeindeDenzlingen fürdasRechnungsjahr2014und
JahresabschlussdesEigenbetriebsGemeindewerkeDenzlingenmit denBe-
triebszweigen Wasserversorgung, Sport und Familienbad MACH'BLAU und
Energieerzeugung sowie dem Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung für das
Wirtschaftsjahr 2014
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.10.2015 das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2014 und die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe Gemeindewerke
Denzlingen und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Denzlingen für das
Wirtschaftsjahr 2014 festgestellt.
Die Jahresrechnung und die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe liegen in der
Zeit vom 06.11.2015 bis einschließlich 16.11.2015 in den Verwaltungsräumen,
Hauptstraße 110, 1. OG, Zimmer 2.06, öffentlich aus.

Bürgerinformationsveranstaltung
„VorstellungStandorte zurUnterbringungvonFlüchtlingenundAsylbegeh-
renden in einer Leichtbauhalle“ am Mittwoch, 11. November 2015, um
19.30 Uhr, im Lothar Fischer Saal, Kultur & Bürgerhaus
Die Zuströme der Flüchtlinge sind nach wie vor sehr hoch. Wegen der an-
gespannten Situation bei der Unterbringung der Flüchtlinge sind Landkreis
und Kommunen gefordert.
Für die Gemeinde Denzlingen bedeutet dies, rund 200 Flüchtlinge in Denz-
lingen aufzunehmen.
Nach intensiven Gesprächen mit dem Landratsamt Emmendingen und
mangels anderer Alternativen zur kurzfristigen Unterbringung, erwägt die
Gemeinde Denzlingen einen oder zwei Standorte zur Errichtung einer
Leichtbauhalle für die Unterbringung von Flüchtlingen zur Verfügung zu

stellen. Für einen überschaubaren Zeitraum von rund einem Jahr, so die
Aussage des Landratsamtes Emmendingen, sollen an einem Standort um
die 60 - 80 Flüchtlinge Unterkunft finden.
Am Abend werden mögliche Standorte vorgestellt. Der Gemeinderat plant
am 17.11.2015 hierüber zu beschließen.
Zudem wollen wir Informationen zur aktuellen Situation geben. Auch Fra-
gen und Anregungen aus der Bevölkerung wird Raum gegeben.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, nutzen Sie die Möglichkeit, sich am Mitt-
woch, 11. November, zu informieren. Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihr
Markus Hollemann
Bürgermeister

Bürgersprechstunde im November
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt: Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 12.11.2015 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 26.11.2015 von 15.30 bis 17.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Abfallabfuhr
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2:
Montag, 9. November 2015.

Kunstausstellung
„Kartografie eines Augenblicks“
von Sabine Huber vom 17. Oktober bis 15. November 2015
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15.00 bis 18.00 Uhr besucht werden.

Treffen der Vereinsvorstände
Am Mittwoch, 25. November, 20.00 Uhr, findet im Kleinen Saal des Kultur
& Bürgerhauses das jährliche Treffen der Denzlinger Vereinsvorstände
statt, bei dem insbesondere die Termine für das kommende Jahr 2016 fest-
gelegt und koordiniertwerden. Dazu sind alle DenzlingerVereinsvorsitzen-
den (oder –vertreter) herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen Berichte der Komitees und Arbeitskreise;
Neubürgerempfang 2015; Aussprache mit Bürgermeister Hollemann; Fest-
legung und Koordination der Termine für 2016 und Ausblick auf wichtige
Termine 2017; Vorstellungen: Concordia-Männerchor, AIV, Pool & Snooker.
Es wird gebeten, die für den Vereinskalender 2016 vorgesehenen Termine
bereits vor der Versammlung (bis spätestens 21.11.), möglichst per E-Mail
an d.geuenich@gmx.de, einzureichen.

Selbstwerber Brennholz
Auch in diesem Jahr können Selbstwerber wieder Brennholz aus dem Ge-
meindewald einschlagen. Anmeldeschluss ist 15.11.2015. Es besteht auch
die Möglichkeit, Polterholz zu bestellen.
Motorsägenführer müssen eine persönliche Schutzausrüstung tragen. Die
Holzvergabe erfolgt an Denzlinger Bürger und Altkunden.
Anmeldungen bitte an Herrn Revierförster Klaus Scherer wenn möglich per
E-Mail an klausscherer@t-online.de oder donnerstags telefonisch von 14.00
bis 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 0175 / 2232433.

Grundschule Denzlingen
Einladung an die Eltern der Schulanfänger 2016
zu unserem Informationsabend zum Übergang in die Grundschule. In einer
Besprechung mit den Kindergartenleitungen und den Kooperationslehrkräf-
ten hat man sich dazu entschlossen, schon im November über die wichtigs-
ten Punkte zu informieren.
Thematisiert werden sollen:
- Schulfähigkeit – schulärztliche Untersuchung - Einschulung – Zurückstel-
lung – vorzeitige Einschulung - Grundschulförderklasse
- Anmeldung in die Grundschule/Grundschulförderklasse
- Informationen aus der Schulentwicklung der Grundschule
Es werden zwei Termine zur Wahl angeboten. Wenn Ihr Kindergarten an
einem für Sie ungünstigen Termin genannt wird, wählen Sie den anderen
Termin.
Für die Kindergärten
St. Jakobus, St. Franziskus, Arche
Donnerstag, 19. November 2015, 20 Uhr
Aula, Schulhaus Grüner Weg 10.
Für die Kindergärten
Pfistergässle, Fröbelstraße, St. Josef, Waldkindergarten
Mittwoch, 25. November 2015, 20 Uhr
Pausenhalle, Schulhaus Hauptstraße 124.

INFORMATIONEN
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Apotheken-Notdienst: Der Not-
dienst der Apotheken erfolgt im täg-
lichen Wechsel. Dienstbereitschaft
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
Donnerstag, 5.11., Spitzweg-Apo-
theke, Fritz-Boehle-Str. 38, Emmen-
dingen, Tel. 07641/51191, Fax 55973.
Apotheke im Kaufland, Waldkircher
Str. 57, Freiburg-Brühl, Tel. 0761/
5036440. Sonnen-Apotheke, Gün-
terstalstr. 5, Freiburg, Tel.
0761/71922. St. Barbara-Apotheke,
Lindenmattenstr. 40, Freiburg-Lit-
tenweiler, Tel. 0761/611260.
Freitag,6.11., Paracelsus-Apotheke,
Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen, Tel.
07666/2392, Fax 949794. Schwarz-
wald-Apotheke, Nikolausplatz 2, El-
zach, Tel. 07682/392, Fax 1098. Le-
derle-Apotheke, Guntramstr. 17, Frei-
burg, Tel. 0761/288870. Sundgau-
Apotheke, Sundgauallee 55,
Freiburg, Tel. 0761/85889.
Samstag, 7.11., Aesculap-Apothe-
ke, Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndrin-
gen, Tel. 07641/54300, Fax 54274.
Marien-Apotheke, Golfstr. 9, Gutach,
Tel. 07681/7257, Fax 23414. Bischofs-
kreuz-Apotheke Caunes, Am Bi-
schofskreuz 5, Freiburg, Tel. 0761/
82196. Breisgau-Apotheke, Eisen-
bahnstr. 64, Freiburg, Tel. 0761/
24288.
Sonntag, 8.11., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458. Stadtapothe-
ke am Marktplatz, Marktplatz 9, Em-
mendingen, Tel. 07641/8763, Fax
53844. K & K-Apotheke, Hexentalstr.
7, Merzhausen, Tel. 0761/459450. Pi-
nocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11,
Freiburg-Wiehre, Tel. 0761/7075155.
Montag, 9.11.,Apotheke im Kohler-
hof, Rosenstr. 1, Denzlingen, Tel.
07666/949110, Fax 949112. Bahnhof-
Apotheke, Bismarckallee 10, Frei-
burg, Tel. 0761/25484. Waldsee-Apo-
theke Caunes, Schwarzwaldstr. 127,
Freiburg, Tel. 0761/32524.
Dienstag, 10.11., Glocken-Apothe-
ke Kollnau, Kollnauer Str. 1, Wald-
kirch-Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax
24965. Kronen-Apotheke, Reet-
zenstr. 5, Teningen, Tel. 07641/41109,
Fax 914444. Hirsch-Apotheke, Carl-
Kistner-Str. 2, Freiburg-Haslach, Tel.
0761/492288. Unterlinden-Apothe-
ke, Unterlinden 2, Freiburg, Tel.
0761/34300.
Mittwoch, 11.11., Apotheke auf der
Bleiche, Lessingstr. 19, Emmendin-
gen, Tel. 07641/51852, Fax 54586.
Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, 79286
Glottertal, Tel. 07684/1355. Engel-
Apotheke, Herrenstr. 5, Freiburg, Tel.
0761/34565. Marien-Apotheke, Carl-
Kistner-Str. 50, Freiburg, Tel. 0761/
494711.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-

kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren.Sprechstunden inderPraxisvon
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Bretzinger, Glottertal, Tel.
07684/90890 (Groß- und Kleintier)
und Dr. Brodauf, Emmendingen, Tel.
07641/54636 (Groß- und Kleintier),
der Notfalldienst für Großtiere wird
am Sonntag in der Zeit von 10-18 Uhr
versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ringe.V.:Hilfe fürOpfervon
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel.
0800/3629477, Störungsmeldestelle
Gas: Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktionverlorenhaben,könnenSie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank modernster
Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch gerettet und geheilt
werden. Fast immer werden dabei auch lebensrettende Blutspenden benö-
tigt.
Gerade im Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als die Zahl der Spen-
den, denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu.
15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland benötigt um die lebens-
wichtige Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu gewähr-
leisten.
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende am
Montag, den 16.11.2015 von 14.30 bis 19.30 Uhr
Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30
79211 Denzlingen
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Offener Treff ABSH
Seheinschränkung: Hilfsmittel – Beratung - Vermittlung
Einladung zumOffenenTreff derAllgemeinenBlinden- undSehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offenen Treffen am Samstag,
den 7. November 2015 ein. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhof-
platz 2, 76137 Karlsruhe.
Man darf ab 15 Uhr als Referenten und Hilfsmittelaussteller Herrn Jörg Riegler
von der Firma Durchblick-IT begrüßen. Er stellt elektronische Sehhilfen vor
und erläutert den korrekten Gebrauch. Zudem erfährt man, wie der Werde-
gang zum Erhalt des für einen wichtigen Hilfsmittel sein wird. Zudem freut
man sich auf die Firma Synphon, die ebenfalls blinden- und sehbehinder-
tenspezifische Hilfsmittel präsentieren wird.
Alle Interessierten und Mitglieder aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis,
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, Em-
mendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald sowie den
Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden
und Freiburg sind – wie immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, ist man für eine kurze Anmeldung dankbar
und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 0721 / 13 29 699 oder E-
Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH auf der
Homepage unter www.abs-hilfe.de.
Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Grenzen überschreiten
für Bildung und Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 12. November 2015, informiert die französische Berufsbera-
tung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg,
Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend hervorragende
Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Horizonts.
Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem
Sprache und
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte können
sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten
lassen (Terminreservierung Telefon 0761 / 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme
eines Gastschülers kennenlernen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms
mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich
aufzunehmen,ummitunddurchdenGastdeneigenenAlltagneuzuerleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, Brasilien/Sao
Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexiko/Guadalajara vom
22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen und Mädchen auf
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und
lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.
Bei Interesse wendet man sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax0711/625168,E-Mail: gsp@djobw.de,www.gastschuelerprogramm.de.

Neue Müllmarken im Januar 2016
Behälterwechsel bis Ende 2015 ankündigen
Die Müllmarken auf den Mülltonnen dienen als Nachweis, dass die Müllton-
ne registriert ist und dafür Müllgebühren bezahlt werden. Viele Müllmarken
aus dem Jahr 2012 sind allerdings im Laufe der Zeit stark verwittert oder
beschädigt. Deshalb werden in einer einmaligen Aktion im Januar 2016
sämtliche Müllmarken durch neue Aufkleber ersetzt. Die neuen Müllmarken
erhalten keine Jahreszahl und sind auf unbestimmte Zeit gültig. Zusammen
mit den Jahresgebührenbescheiden schickt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft die neuen Müllmarken per Post vom Landratsamt Emmendingen an
alle Grundstückseigentümer und Hausverwaltungen. Diese sollen die Müll-
marken selbst an die Mülltonnen kleben, bzw. die Hausverwaltungen sollen
die Marken zum Aufkleben an die Mieter weiterleiten.
Aufgrund dieser Aktion möchte der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bereits
jetzt darauf hinweisen, dass in den Monaten Januar und Februar 2016 keine
Anträge auf Müllbehälterwechsel bearbeitet werden, bis alle Müllmarken
verschickt, die Mülltonnen mit den neuen Marken beklebt sind und die Be-
hälterbestände abgeglichen wurden. Anträge auf Behälterwechsel für Ja-
nuar müssen daher bis spätestens 30. Dezember 2015 beim Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft vorliegen. Alle später eingehenden Wechselwünsche können
erst ab März 2016 bearbeitet werden.
Anträge sind im Rathaus, an der Infotheke des Landratsamtes und im Inter-
net (www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft) erhältlich. Weite-
re Informationen: Abfallberatung des Landratsamtes, Tel. 07641 / 451-9700,
E-Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de

Förderanträge für Rebflächen
Antrag auf Förderung der Umstrukturierung und Umstellung von Rebflä-
chen mit Durchführungsjahr 2016
Der Förderantrag muss schriftlich und in Papierform bis zum 31.12.2015 (Aus-
schlussfrist) beim Landratsamt Emmendingen eingegangen sein. Die An-
tragsunterlagen stehen auf der Internetseite des Landratsamtes Emmendin-
gen www.landkreis-emmendingen.de unter folgendem Pfad: Land- und
Forstwirtschaft / Landwirtschaft / Aktuelle Information / Antrag auf Förde-
rung der Umstrukturierung und Umstellung von Rebflächen. Die Antragsun-
terlagen liegen zudem auch bei Ihren Winzergenossenschaften aus. Bitte die
Öffnungszeiten am Ende des Jahres: 28.12. bis 30.12.2015 jeweils von 8.30 bis
12.00 Uhr beachten.

Backkurs für Kinder:
Duftende Keksbackstube
Unter dem Motto „Duftende Keksbackstube“ bietet das Landwirtschaftsamt
einenBackkurs fürKindervonachtbis zwölf Jahren imLandwirtschaftlichen
Bildungszentrum Hochburg an.
Der Kurs findet am Samstag, 21. November 2015 von 9 bis 12 Uhr statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag
kann auf Nachfrage reduziert werden. Bitte Schürzen und Plastikdosen zum
Mitnehmen der Speisen mitbringen. Um Anmeldung wird bis zum 13. No-
vember beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451 – 9110
gebeten.
Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“ durch das
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg gefördert.

Nur ein Abend zum Thema
Pflanzenschutz
Das Landwirtschaftsamt teilt mit, dass aufgrund der geringen Anmeldungen
die geplanten Fortbildungsveranstaltungen für die Sachkunde im Pflanzen-
schutz am 4. November 2015 im Bürgerhaus Tutschfelden von 13.00 bis 17.00
Uhr, sowie die Veranstaltung am 12. November 2015 im Foyer der Stadthalle
Waldkirch von 9.00 bis 13.00 Uhr nicht stattfinden.
Es wird ausschließlich die Sachkunde-Veranstaltung am 16. November 2015
in der Silberberghalle in Bahlingen von 18.00 bis 22.00 Uhr durchgeführt. Für
die Teilnahme (Gebühr 10 Euro) ist eine Voranmeldung bis spätestens 9. No-
vember mit folgenden Angaben: Vor- und Nachname, Adresse, Geburtsda-
tumerforderlich.UmVoranmeldungenperE-Mailwirdgebetenan: landwirt-
schaftsamt@landkreis-emmendingen.de oder per Telefon: 07641 / 451 9110.

Der erste Brei – so lernt Ihr Kind essen
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung der Kinder
von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Umstellung auf B(r)eikost
kommen viele Fragen auf. Wann ist der richtige Zeitpunkt für den ersten
Brei? Wie ist eine ausgewogene Beikost zusammengesetzt? Die Referentin ist
Fachfrau fürbewussteKinderernährungundzeigt,wie sichBabysBreieohne
viel Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen.
Der Kurs findet am Freitag, den 20. November 2015 von 9.30 bis 11 Uhr und
am Freitag, den 27. November 2015 von 9.30 bis 11.30 Uhr im Landwirtschaft-
lichenBildungszentrumHochburgstatt.ZumerstenTerminkönnendieSäug-
linge mitgebracht werden. Die Veranstaltung ist kostenlos, die Lebensmittel-
kosten werden anteilig verrechnet. Zum zweiten Termin bitte Geschirrtuch
und Schürze mitbringen.
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 13. November 2015 beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451 – 9110.

Notdienstübersicht ™

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


